
Nr. 89    2/2024

www.sternfreunde.de

2/2024

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

Zeitschrift der Vereinigung der Sternfreunde e.V.

JOURNAL FÜR 
ASTRONOMIE

IS
SN

 1
61

5-
08

80

ASTRONOMISCHE VEREINIGUNGEN    Universe on Tour 2023

METEORE   Der Meteoritenfall in Elmshorn am 25. April 2023

MOND/PLANETEN    Mondfinsternis und Venusbedeckung

Amateurteleskope und Elektronik









































































































































































































Journal für Astronomie Nr. 89      |   99

Veränderliche

Literatur- und Internethinweise (Stand: 20. Oktober 2023):
[1]	 The Open University: www.telescope.org
[2]	 American Association of Variable Star Observers: www.aavso.org
[3]	 D.Y. Tsvetkov et al., 2013: „Optical observations of SN 2011fe”, Contrib. Astron. Obs. 

Skalnaté Pleso 43, p. 94-108, https://ui.adsabs.harvard.edu/abs/2013CoSka..43...94T/
abstract oder  http://arxiv.org/abs/1311.3484

[4]	 M. Soraisam et. al., 2023: “The SN 2023ixf Progenitor in M101: I. Infrared Variability”, 
arXiv:2306.10783v1; https://arxiv.org/abs/2306.10783

[1]	

[2]	

[3a]	

[3b]	

[4]	

4 90-Tage-Licht-
kurve von SN 
2011fe, aufgetragen 
ist die visuelle Hel-
ligkeit in Größen-
klassen über die 
Zeit (Beschreibung 
siehe Text).

5 90-Tage-Licht-
kurve von SN 
2023ixf, aufgetra-
gen ist die visuelle 
Helligkeit in Grö-
ßenklassen 
über die Zeit 
(Beschreibung 
siehe Text).

auf 14,2 mag (14.08.). Danach setzte sich 
der kontinuierliche langsame Abstieg fort.  
Hier konnte ich vom 20.05.2023 bis zum 
22.08.2023 insgesamt 52 Beobachtungen 
erzielen, die in die hier abgebildete 90-Tage-
Lichtkurve einflossen (Abb. 5).

Die Lichtkurven
Zum besseren Vergleich habe ich meine 
Beobachtungen für beide Supernovae in 
einer bis jeweils etwa 90 Tage nach dem 
Maximum reichenden Lichtkurve erstellt. 

Deutlich sind die Unterschiede der zwei 
verschiedenen Typen erkennbar. 

Bei SN 2011fe ist nach dem Maximum der 
zunächst steile und dann flacher werdende 
Abstieg, wie er für Typ-Ia-Supernovae ty-
pisch ist, erkennbar.  In den 90 Tagen fiel die 
Helligkeit um 4 Größenklassen ab.

Bei der Supernova SN 2023ixf ist nach dem 
breiten Maximum ein zunächst flacher 
kontinuierlicher Abstieg und dann der be-

schriebene Helligkeitseinbruch Anfang 
August dokumentiert. Die Helligkeit fiel bei 
SN 2023ixf im 90-Tage-Überwachungszeit-
raum um etwa 3,5 Größenklassen ab. 

Ob die um eine Größenklasse schwächere 
Maximumshelligkeit von SN 2023ixf real 
ist, bleibt etwas unklar, denn es kann sich 
einfach nur um eine etwas größere Ab-
schwächung (Extinktion) durch Staub in 
der benachbarten HII-Region (NGC 5461) 
handeln. 
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VdS-Nachrichten

Bericht aus dem Vorstand
von Astrid Gallus

An dieser Stelle berichtet der Vorstand der 
Vereinigung der Sternfreunde e.V. über sei-
ne Arbeit der letzten drei Monate. 

Nun ist es erst ein paar Monate her, dass 
sich die Mitgliederversammlung in Bre-
men getroffen und einen neuen Vorsitzen-
den gewählt hat. Ich plaudere hier gern aus 
dem Nähkästchen, wenn ich verrate, dass 
der Vorstand als ein inzwischen gut geöltes 
und lange eingearbeitetes Team dem neuen 
Vorsitzenden Uwe Pilz einen recht ange-
nehmen Start bereitet hat.

Webseite der VdS
Eine Überraschung gab es dennoch, die 
nahte jedoch aus anderer, vollkommen 
unerwarteter Richtung: Die VdS-Webseite 
www.sternfreunde.de wurde zu neuem 
Leben erweckt! Mit einem Mal erschei-
nen dort ständig aktuelle Beobachtungs-
tipps, inklusive Aufsuchkarten, hilfreichen 
Ratschlägen und allem Drum und Dran. 
Unsere Webseite ist viel astronomischer 
geworden und präsentiert sich dadurch ein 
ganzes Stück lebendiger. Die Highlights des 
aktuellen Himmelsgeschehens finden jetzt 
auf der ersten Seite unserer Webseite statt. 
Und das macht in wahrhafter Eigenregie 
unser neuer Vorsitzender Uwe Pilz. Er hat 
mich dazu gebracht, täglich neugierig auf 
unsere Webseite zu gehen, um zu sehen, 
was am Sternenhimmel passiert. Tun Sie’s 
auch, liebe Leserinnen und Leser! Es lohnt 
sich und Sie gewöhnen sich gern daran. Die 
VdS bringt Ihnen den Sternenhimmel di-
rekt ins Haus.

Beitragsrechnungen 2024
In die Beitragsrechnungen für 2024 hat 
sich ein Fehler eingeschlichen: Die Abo-
Preise für  SuW haben sich erhöht, wie 
in Journal 88 auf Seite 4 nachzulesen ist. 
Leider fand sich diese Erhöhung nicht auf 
den Rechnungen wieder. Sofern keine Ein-
zugsermächtigung erteilt ist, bitten wir um 

Berücksichtigung respektive um Nachzah-
lung durch Überweisung. Danke für Ihr 
Verständnis!

Umzug der Geschäftsstelle
Am 09.03.2024 zog unsere Geschäftsstelle 
nach vielen langen Jahren in Heppenheim 
ins benachbarte 64625 Bensheim, Darm-
städter Straße 57, um. Grund hierfür war 
eine deutliche Mieterpreishöhung, die 
der Vorstand nicht bereit war zu tragen. 
Das außerdem in den letzten Jahren er-
lebte „Mietersterben“ in der Anlage, sicht-
bar durch immer mehr leerstehende Ge-
schäftsräume in der Passage, begünstigte 
die Entscheidung, neue Räume für unsere 
Geschäftsstelle zu finden. Die VdS ist nun 
im Obergeschoß einer Gründerzeitvilla zu 
günstigeren Konditionen untergekommen. 
Die neuen Kontaktdaten finden Sie auf 
Seite 120 im Impressum.

Einsteigerbuch der VdS
Im vorherigen Bericht aus dem Vorstand 
erwähnte ich u.a. das Einsteigerbuch der 
VdS „Astronomie – Ihr neues Hobby“ und 
stellte es als das erste Buch der VdS vor. Das 
war nicht ganz korrekt, wie Peter Völker 
mir schrieb. Denn im Jahr 1982 erschien in 
1. Auflage das „Handbuch für Sonnenbe-
obachter“ und 1989 auch die zweite Auflage 
als eine Veröffentlichung der Vereinigung 
der Sternfreunde. Die Autoren waren Klaus 
Reinsch, Rainer Beck, Heinz Hilbrecht und 
Peter Völker. Danach wurde das Buch bei 
„Sterne und Weltraum“ unter dem Titel 
„Die Sonne beobachten“ herausgebracht. 
Auch in den USA ist es als „Solar Astrono-
my Handbook“ erhältlich.

Also: Ehre, wem Ehre gebührt – das Ein-
steigerbuch ist das zweite Buch, welches die 
VdS herausgegeben hat. Für Mitglieder ist 
es zum Vorzugspreis zu erwerben und für 
Mitgliedssternwarten gibt es ab größeren 
Bestellmengen weitere Preisreduktionen.

VdS-Teleskop in Namibia
Das VdS-Teleskop auf der Hakos-Farm in 
Namibia wurde letztes Jahr in den Oster-
ferien in Betrieb genommen. In der VdS- 
Fachgruppe Remote-Sternwarten kann 
sich jedes VdS-Mitglied informieren und 
teilnehmen. Vereine und Sternwarten, die 
Mitglied bei der VdS sind, können sich mel-
den und nach Beobachtungszeiten fragen: 
Remote-Sternwarten – VdS-Fachgruppe 
(sternfreunde.de)

Sie sehen, bei uns ist immer viel los!
Es grüßt Sie bis zum nächsten Mal 
Ihre VdS
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VdS-Nachrichten

Spenden an die Vereinigung der Sternfreunde e.V.
von Dr. Andreas Klug, VdS-Schatzmeister

Mitgl.-Nr. 	 Name 	

13921	 Stephan Kuppers
21333	 Peter Gärtner
16578	 Udo Gahner
13448	 Gunther Stuck
17119	 Markus Thiel
20626	 Frank Hahner
12265	 Kurt und Erika Decker
17898	 Rolf und Maria Spindler
12469	 Wolfgang und Maria Gösser
20109	 Prof. Dr. Martin und 		

	 Gertrud Wenzel

17994	 Werner Henze
12075	 Thomas Kessler
20014	 Dieter Sterkel
17034	 Günther Ditsche
12980	 Hambsch-Zieger Franz-Josef 	

	 und Heidi

Mitgl.-Nr. 	 Name 	

18175	 Thomas Reim
12451	 Wolfgang Quester
12178	 Dr. Wolfgang Ober
16005	 Gunther Helmut Wenke
20067	 Hansjoerg Walchili
20289	 Decoit GmbH – Website 	

	 FG Planeten 

		  Hans-Peter Klie
		  Gunther Zidorn
16245	 Rene Volker Benedict Purwin 
21727	 Ing. Andreas Tazreiter
		  Carl Josef Kaeser
20037	 Marco Levenhagen
20308	 Matthias-Ernst Braun
18432	 HR R. Kleppinger
13211	 Peter Hosters
		  Gunter Zidorn

Mitgl.-Nr. 	 Name 	

		  Bernd Christensen
18264	 H. G. J. Rutten
15943	 Karl-Heinz Kower
20424	 Dr. Axel Michalides
14604	 Peter Jonscher
11998	 Gunnar Glitscher
20072	 Benna, Gerard
		  Dr. Stephan Fedtke  		

	 – System Software

20468	 Rainer Ritter

Wir begrüßen neue Mitglieder
Mitgl.-Nr. 	 Name	
21866	 Dirk Schallock
21867	 Christian Trefflich
21868	 Stefan Künkel
21869	 Friedrich Braumann
21870	 Götz Bramsemann
21871	 Verein Sternwarte Trier e.V.
21872	 Christian Loenhoff
21873	 Matthias Schröder
21874	 Andre Reichert 
21875	 Clemens Ogiolda
21876	 Robert Schilling
21877	 Erich Iwanoff 
21878	 Rainer Hoffmann
21879	 Klaus Henning
21880	 Henrik Bergmann
21881	 Christoph Samsen
21882	 Guido Fuhrmann
21883	 Stefan Vrana
21884	 Ruben Gerhard
21885	 Hans J. Reichmann
21886	 Linda Bender
21887	 Peter Seizinger

Mitgl.-Nr. 	 Name	
21888	 Michael Lucht
21889	 Wolfgang Seitinger
21890	 Florian Weinz
21891	 Christoph Hahn
21892	 Bernhard Schaefer
21893	 Rolf Stinner
21894	 Jörn Bernhard
21895	 Kevin Wotzlaw
21896	 Sebastian Ziewer-Arndts
21897	 Horst Pfeiffer
21898	 Michael Johne
21899	 Gunter Damian
21900	 Peter Nielsen
21901	 Thomas Krenz
21902	 Roman Rogoszynski 
21903	 Daniel de Wildt
21904	 Mila Tillmann
21905	 Astrofreunde 		
	 - Oben an der Volme

21906	 Felix Schäfer
21907	 Boris Briehl
21908	 Basilio Noris

Mitgl.-Nr. 	 Name	
21909	 Rene Hensel
21910	 Achim Conradi
21911	 Nils Kopal
21912	 Klaus Frische
21913	 Christian Sinn
21914	 Thomas Gommlich
21915	 Andreas Schumann
21916	 Andreas Krieb
21917	 Oliver Köppen
21918	 Sebastian Müller
21919	 Gerd Kohler
21920	 Armin Stephan Müller
21921	 Franz Zitzelsberger
21922	 Lea Frey
21923	 Bernhard Bloemer
21924	 Karl Josef Lange
21925	 Jens Hennig
21926	 Alexandra Lapper
21927	 Lothar Leuther
21928	 Reinhold Graf
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Jubiläen 2024

Mitgl.-Nr.	Name 

70-jähriges Jubiläum
10228	 Astronomischer Verein 	
	 Dortmund e.V.

10251	 Olbers-Gesellschaft e.V.
10270	 Wolfgang Sorgenfrey
	
60-jähriges Jubiläum
11179	 Klaus Freiburg
11185	 Gerd Weigelt
11207	 Karl-Friedrich Ebert
11239	 Herbert Kuhl
	
50-jähriges Jubiläum
12264	 Rudolf Dittrich
12265	 Kurt Decker
12266	 Richard Pragner
12267	 Matthias Rauls
12269	 Rasmus Ross
12273	 Dietmar Staps
12276	 Winfried Lichtscheidel
12278	 Martin Weigele
12282	 Arbeitsgemeinschaft 	
	 Volkssternwarte Hagen e. V.

12300	 Ralph Sommer
12326	 Vereinigung der Sternfreunde 	
	 Menden e.V.

12342	 Walter-Hohmann-Sternwarte 	
	 Essen e.V.

12348	 Horst Gers
12351	 Freiherr-vom-Stein-Schule
12352	 Florian Banhart
12354	 Klaus Bächele
12356	 Michael Möller
12362	 Thomas Eickhoff
12367	 Günter Grampp
12384	 Peter Riepe
12393	 Josef Loserth
12405	 Andreas Schuster
12378	 Volkssternwarte Ennepetal e.V.
	
40-jähriges Jubiläum
13533	 Ulrich Bendel
13535	 Heinrich Pohlabeln

Mitgl.-Nr.	Name 

13536	 Roland Schneider
13543	 Sighard Schräbler
13546	 Wolfgang Wildmann
13548	 Reinhard Braden
13549	 Bernd Scheffold
13554	 Ulrich Lotzmann
13559	 Ursula Appeltauer
13563	 Peter Köster
13564	 Markus Schütt
13571	 Peter Völker
13575	 Thomas Elfers
13577	 Volkmar Koch
13584	 Gerhard Schwaab
13587	 Josef Laufer
13589	 Michael Beck
13594	 Udo Köster
13596	 Jürgen Vogel
13601	 Michael Mushardt
13602	 Florian Kerber
13603	 Gunter Dorsch
13609	 Georg Berchtold
13613	 Thomas Ehehalt
13616	 Mathias Göken
13632	 Jürgen Frank
13639	 Michael Grevelhörster
13640	 Wolfgang Vieser
13624	 Helmut Sedlatschek
13634	 Walter Münker
13635	 Gudrun Wolfschmidt
	
30-jähriges Jubiläum
15668	 Dennis Baum
15684	 Ansgar Heuser
15686	 Christian Kuhn
15687	 Marco Rogozia
15695	 Heiko Siebert
15704	 Heiner Roclawski
15706	 Klaus Mendte
15709	 Andreas Ulrich
15712	 Gerd Ramme
15714	 Ekkehard Domning
15716	 Gerhard Franke
15722	 Herbert Golawski

Mitgl.-Nr.	Name 

15725	 Michael Stölken
15726	 Gerhard Frenck
15727	 Heinz Oostendorp
15731	 Johannes Koppenhöfer
15734	 Gerhard Miedaner
15735	 Knut Berg
15740	 Markus Weber
15744	 Reinhold Schoon
15750	 Igor Hirsch
15752	 Jens Kandler
15741	 Peter Wüst
15743	 Thomas Grau
15753	 Alfred Dufter
15754	 Jürgen Breitung
15771	 H. A. Kurzhals
15774	 Achim Lederle
15776	 Bernhard Nagel
15780	 Diether Weigand
15785	 Günther Eder
15786	 Peter Stinner
15788	 Rainer Böhnert
15800	 Robert-Mayer-Volkssternwarte e.V.
15803	 Volker Tödt
15801	 Albert Baumgartner-Murr
15808	 Peter F. Hesse
15809	 Andreas Junk
15810	 Hans-Ullrich Heller
15821	 Richard Süverkrüp
15827	 Otto Rathausky
15829	 Benedikt Köster
15834	 Uwe Gerdts
15835	 Horst Huhmann
15837	 Michael Koch
15841	 Thorsten Lange
15845	 Konrad Pfaffenberger
15847	 Jürgen Naser
15852	 Ekkehart Hirsch
15854	 Ralf Ulrichs
15857	 Bernd Will
15864	 Anton Josef Mayer
15875	 Wolfgang Rothe
15876	 Maximilian Ratzer

Der Vorstand der Vereinigung der Sternfreunde e. V. gratuliert
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Mitgl.-Nr.	Name

20-jähriges Jubiläum
13860	 Gerhard Rank
18580	 Christof Schurr
18591	 Christian Brinkmöller
18598	 Christian Münter
18601	 Heinz Schroer
18606	 Stefan Ries
18609	 Otmar Hofbeck
18611	 Astronomische Vereinigung 	
	 Tübingen

18616	 Klaus Sperling
18618	 Jürgen Schmidt
18623	 Lars Wiefel
18626	 Arnd Ridder
18628	 Steffen Veidt
18630	 Joachim Keller
18632	 Steven Müller
18634	 Jürgen Stümpfl
18636	 Günther Spohr
18637	 Melanie Gola
18638	 Evelyn Petkow
18643	 Alexander Boos
18644	 Martin Otte
18647	 Gerhard Fingerhuth
18650	 Dieter Eckert
18655	 Horst Gonska
18658	 Klaus Rohe
18671	 Dieter Woellner
18684	 Wolfgang Dzieran
18708	 Friedhelm Mühlsiepen
18712	 Andreas Kirschner
18719	 Rainer Zierlein
18738	 Johannes Jäger
18641	 Frank Bewermeyer
18654	 Bernhard Lebeda
18661	 Uwe Klünder
18667	 Roland Bähr
18682	 Matthias Juchert
18700	 Axel Mellinger
18701	 Asta Cramer
18702	 Amal Lotfi
18703	 Kurt Schwender
18705	 Michael Luy

Mitgl.-Nr.	Name 

18706	 Friedhelm Künzel
18710	 Huub Jacobs
18713	 Lothar Gussning
18716	 Volker Windte
18724	 Lothar Zeyer
18728	 Stephan Küppers
18757	 Heinz Kotzlowski
18693	 Manfred Simon
18696	 Eva Ponick
18715	 Gerd Huissel
18732	 Monika Sprandel
18733	 Gerald Stegemann
18736	 Gerhard Schneid
18740	 Ullrich Dittler
18745	 Jürgen Wunner
18754	 Jürgen Matyschok
18756	 Dominik Berger
18758	 Axel Zerinius
18760	 Thorsten Grebe
18764	 Thomas Veldhoen
18765	 Michael Kretschmer
18766	 Clemens Schmidt
18781	 Stefan Huskamp
18785	 Jürgen Prahl
18795	 Guido Wollenhaupt
18796	 Manfred Schneider
18799	 Claus Wagner
18769	 Manfred Wolf
18787	 Wolfgang Friederichs
18788	 Christian Lelonek
18790	 Fritz Koring
18794	 Erik Wischnewski
18798	 Claus Geldner
18801	 Ulrich Dickmann
18803	 Claus Winkelmann
18804	 Klaus-Peter Daub
18806	 Andreas-Gerhard Maul
18813	 Alexander Scheid
18814	 Reiner Guse
18815	 Edmund Goetz
18816	 Reinhard Dieterich
18820	 German Schmalzl
18821	 Sonja Muck

Mitgl.-Nr.	Name 

18823	 Werner Schmidt
18824	 Andreas Stadlmair
18825	 Matthias Böhringer
18833	 Jürgen Borowka
18834	 Thomas Forster
18847	 Rüdiger Maaß
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VdS vor Ort / Tagungsberichte

Astronomietag 2023
Partielle Mondfinsternis fiel ins Wasser 
– trotzdem eine runde Veranstaltung
von Florian Köhler

Die partielle Mondfinsternis am 28. Ok-
tober war sicherlich der Höhepunkt des 
Astronomietags 2023 – bzw. wäre es ge-
wesen, wenn nicht alle Wetterdienste für 
Schweinfurt und Umgebung eine totale 
Bedeckung und zeitweisen Regen gemeldet 
hätten. Was tun, wenn sich etwa 25 Kinder 
plus einige Eltern verbindlich zum entspre-
chenden „Kids & Teens Programm“ [1] an-
gemeldet haben? Ausfallen lassen? Keines-
falls!

Zugegeben, einige Gedanken haben wir 
uns im Vorfeld schon gemacht, mit wel-
chem Programm wir für unsere Besucher 
aufwarten und dazu über die Enttäuschung 
wegen des unsäglichen Wetters hinweg-
trösten können. Es waren auch immerhin 
drei Stunden angemessen zu füllen. Mei-
nem Mitstreiter Michael Sessler [2] und mir 
wurde schnell klar, dass wir nur mit einem 
abwechslungsreichen Abend die Besucher 
für uns gewinnen können.

Wir überlegten uns insgesamt sechs Statio-
nen, die die Gäste im etwa halbstündlichen 
Turnus durchlaufen sollten. Dazu wurden 
unsere Gäste in zwei Gruppen aufgeteilt 
und diese beiden Gruppen wechselten im 
Laufe des Abends mehrfach zwischen uns 
hin und her. Im ersten Themenblock zeig-
te Michael die Sternwarte mit unserem 
30-cm-RC-Teleskop, der Fornax-Montie-
rung und dem Begleitfernrohr und erklärte 
die Funktionsweise einer Sternwarte (Abb. 
1). Parallel dazu habe ich im Klassenzim-
mer mit Tischplanetarium, Computer-Ani-
mation und der ein oder anderen Skizze an 
der Tafel erläutert, wie eine Mondfinsternis 
zustande kommt, was es mit dem „Blut-
mond“ und dem „Blauen Mond“ auf sich 
hat und wieso hin und wieder auch ein 
„Supermond“ durch die Medienlandschaft 
geistert.

1  Teleskop der Sternwarte Schweinfurt, Bild: Florian Köhler

2 Thematisierung der Lichtverschmutzung, Bild: Florian Köhler
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Im zweiten Block thematisierte Michael die 
Lichtverschmutzung mit all ihren negativen 
Folgen für Mensch und Umwelt und zeigte 
auf, wie Beleuchtung sparsam und sinnvoll 
eingesetzt werden kann. Rückblickend auf 
sein mehrjähriges Engagement für einen 
dunkleren Nachthimmel berichtete er, wie 
schwierig es ist, Betriebe und Kommunen 
dazu zu bewegen, auf bessere Lichtquellen 
umzusteigen oder unnötiges Licht ganz 
abzuschalten (Abb. 2). Zeitgleich konnte 
ich, lediglich ein Klassenzimmer weiter, 
den Besuchern etwas über die Entstehung 
des Mondes näherbringen und auf die ver-
schiedenen Oberflächenstrukturen ein-
gehen. Dazu hatte ich auch eine Schüssel 
mit Mehl dabei, und die Kinder konnten 
mit Glasmurmeln Einschläge simulieren. 
Danach verglichen wir unser Experiment 
mit Aufnahmen von der Mondoberfläche 
(Abb. 3).

Die Zeit war bereits fortgeschritten – ei-
gentlich wäre jetzt der Höhepunkt der par-
tiellen Finsternis – und so machten sich die 
Kinder auf zu den letzten beiden Stationen. 
Michael ließ seine Gruppe am Schultele
skop hantieren und die Kinder durften ver-
suchen, selbst mal ein (irdisches) Objekt 
einzustellen (Leuchtreklamen gibt es in 
Schweinfurt genug). Im Erdgeschoss hatte 
ich die Einzelteile meines Dobson-Tele-
skops liegen, die die Kinder alleine (unter 
Aufsicht) zum funktionsfähigen Gerät 
zusammenbauen sollten. Beide Gruppen 
haben auch diese Aufgaben sehr gut ge-
meistert und hatten viel Spaß dabei. Insbe-
sondere die Beobachtung eines Plakats, mit 
dem Dobson den langen Korridor entlang, 
führte zu viel Gelächter, zumal im Okular 
immer wieder mal ein Kindergesicht mit 
fröhlicher Grimasse auftauchte.

Das Wetter hatte während der dreistündi-
gen Veranstaltung kein Einsehen mit uns 
und dennoch haben wir mit unseren Gäs-

ten, auch ohne einen Blick auf die Mond-
finsternis, eine tolle Zeit verbracht. Alle 
Besucher haben neue Erkenntnisse gewon-
nen, die Kinder waren engagiert bei allen 
Stationen dabei, und als Feedback wurde 
uns mitgeteilt, wie interessant und kurzwei-
lig der Abend doch gewesen sei. Wir freuen 
uns auf die nächste Veranstaltung, mit oder 
ohne klaren Himmel und auf unser interes-
siertes Publikum.

3 Mondkrater im „Mehlmodell“, Bild: Florian Köhler

Internethinweise (Stand 29.10.2023):
[1]	 Jugendprogramm Stadt Schweinfurt: www.schweinfurt.de/

leben-freizeit/jugend-familie/ferien--freizeit/5104.KIDS-
TEENS.html

[2]	 Paten der Nacht: www.paten-der-nacht.de/michael-
	 sessler/
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Zum Nachdenken

Was Sternfreunde über geistiges Eigentum und 
Schutzrechte wissen sollten
von Patrick Fopp

Was ist eine Erfindung?
Im deutschen Patentgesetz (PatG) findet 
sich keine Legaldefinition dazu, was eine 
„Erfindung“ ist. Der Bundesgerichtshof 
(BGH) hat sich schon in den 1960er Jahren 
in der Entscheidung „Rote Taube“ (Az. X ZB 
15/67, 1967) um eine Definition bemüht, 
derzufolge es sich bei einer Erfindung um 
eine „Lehre zum planmäßigen Handeln un-
ter Einsatz beherrschbarer Naturkräfte zur 
Erreichung eines kausal übersehbaren Er-
folges“ handelt. Planmäßig in diesem Sinne 
ist eine Handlung dann, wenn sie wieder-
holbar ist und gewissen naturgesetzlichen 
Regelmäßigkeiten unterliegt. In der Patent-
schrift muss die Erfindung derart beschrie-
ben sein, dass ein Durchschnittsfachmann 
sie nacharbeiten und ausführen kann. Zum 
Anmeldezeitpunkt muss also eine „fertige“ 
Erfindung vorliegen. Eine restlose vollstän-
dige wissenschaftliche Erklärung der Funk-
tionsweise wird hingegen nicht gefordert.

In den §§ 1 und 2 PatG wird aufgeführt, was 
nicht als Erfindung angesehen wird und für 
welche Erfindungen nach deutschem Recht 
keine Patente erteilt werden.

Ingenieure und Wissenschaftler müssen 
hier die Abgrenzung der Erfindung zur blo-
ßen Entdeckung bedenken. Auch sind zum 
Beispiel wissenschaftliche Theorien und 
mathematische Methoden, Pläne, Regeln 
und Verfahren für gedankliche Tätigkeiten 
und reine Computerprogramme als solche 
keine Erfindungen im Sinne des Patent-
gesetzes. Wird allerdings ein technisches 
Problem mit technischen Mitteln gelöst, 
beispielsweise unter Einsatz eines Compu-

ters, so unterliegt eine solche Vorrichtung 
nicht dem Patentierungshindernis (§ 1 Abs. 
4 PatG).Landwirte und Züchter sollten be-
achten, dass keine Patente auf Pflanzen-
sorten und Tierrassen sowie rein biologi-
sche Züchtungsverfahren erteilt werden. 
Neu gezüchtete Pflanzensorten können 
hingegen nach dem Sortenschutzgesetz 
(SortSchG) geschützt werden. 

Für Mediziner sei angemerkt, dass Verfah-
ren zur chirurgischen oder therapeutischen 
Behandlung des menschlichen oder tieri-
schen Körpers und Diagnoseverfahren, die 
am menschlichen oder tierischen Körper 
vorgenommen werden, nicht patentierbar 
sind. Im Gegensatz dazu kann aber sehr 
wohl ein Patent auf ein medizinisches Ge-
rät, das in einem solchen Verfahren einge-
setzt wird, erteilt werden. Weiterhin wer-
den Patente nicht erteilt für Erfindungen, 
deren gewerbliche Verwertung gegen die 
öffentliche Ordnung oder die guten Sitten 
verstoßen würde, wie beispielsweise Ver-
fahren zum Klonen menschlicher Lebewe-
sen, die Verwendung menschlicher Embry-
onen zu industriellen oder kommerziellen 
Zwecken und Verfahren zur Veränderung 
der genetischen Identität von Tieren, die 
ohne wesentlichen Nutzen Leiden dieser 
Tiere verursachen.

Was ist der Sinn eines Patents?
Eine Erfindung ist nur patentwürdig, sofern 
sie die Gewährung eines Ausschließlich-
keitsrechts rechtfertigt. Dazu sind die Inte-
ressen des Erfinders an einer ausschließli-
chen Nutzung seines Leistungsergebnisses 
gegenüber dem Interesse der Allgemeinheit 

an einer freien Nutzung der Technik abzu-
wägen. Das Patent kommt dem Erfinder 
für seine besondere technische Leistung 
zugute. Es dient sowohl als Anerkennung 
für die Erfindung und die Bereicherung des 
technischen Wissens der Allgemeinheit als 
auch zum Ansporn für weitere technische 
Leistungen. Mit der Offenlegung seines 
Wissens bereichert der Erfinder aber nicht 
nur den technischen Fortschritt, sondern 
die Allgemeinheit hat gleichzeitig auch Zu-
griff auf die Erfindung und kann dadurch 
alternative Lösungen entwickeln. Für diese 
Förderung des technischen, wirtschaft-
lichen und sozialen Fortschritts gewährt 
der Staat dem Anmelder durch Erteilung 
eines Patents für eine bestimmte Zeit das 
ausschließliche Recht, die Erfindung wirt-
schaftlich zu verwerten. 

Anders als häufig geglaubt wird, berechtigt 
ein erteiltes Patent dessen Inhaber nicht zur 
Nutzung seiner in der Patentschrift nieder-
geschriebenen Erfindung im Sinne einer Zu-
lassung. Mit einem erteilten Patent hat der 
Patentinhaber ein staatlich verbrieftes Aus-
schließlichkeitsrecht mit Monopolwirkung 
inne, mit dem er andere für eine begrenzte 
Zeitdauer von maximal 20 Jahren ab dem 
Anmeldetag, wenn nötig auch auf gerichtli-
chem Wege, von der gewerblichen Nutzung 
seiner Erfindung ausschließen kann. Er kann 
über seine Erfindung allein verfügen oder 
anderen Lizenzen an der Nutzung seiner 
Erfindung einräumen. Das dadurch mög-
liche exklusive Angebot seines Produktes 
am Markt garantiert zwar nicht automatisch 
einen wirtschaftlichen Erfolg, soll dem Pa-
tentinhaber aber zumindest die Amortisa-
tion geleisteter Investitionen, zum Beispiel 
in Forschung und Entwicklung, erleichtern.

Wie bekommt man ein Patent?
Bei einem deutschen Patent handelt es sich 
um ein Schutzrecht, das für eine techni-
sche Erfindung vom DPMA geprüft und 
bei Vorliegen aller notwendigen Voraus-

Sicherlich ist schon vielen von uns bei unserem schönen Hobby, vielleicht beim Basteln am 
Fernrohr oder an der Montierung, bei Tüfteleien an Kameras, beim Selberschleifen der Optik 
oder beim Bau der eigenen Sternwarte schon mal eine Idee gekommen, wie man dieses oder 
jenes „technische Ärgernis“ wohl besser umsetzen könnte. Aber auch sonst im Alltag ist kei-
ner von uns vor solch „zündenden“ Ideen gefeit. Wer sie hat, sollte auch über die vielfältigen 
Schutzmöglichkeiten im Bereich des gewerblichen Rechtsschutzes und die jeweils daran ge-
knüpften Voraussetzungen informiert sein.



Journal für Astronomie Nr. 89      |   107

Zum Nachdenken

setzungen nach dem deutschen Patent-
gesetz erteilt wird. Voraussetzung für die 
Erteilung zum Patent ist zunächst, dass die 
Erfindung neu ist, das heißt sie darf nicht 
bereits identisch offenbart worden sein. In 
einem nächsten Prüfungsschritt muss die 
Erfindung auf einer erfinderischen Tätig-
keit beruhen. Dies bedeutet, dass sie sich 
hinreichend erfinderisch vom bereits be-
kannten Stand der Technik abheben muss. 
Eine weitere Voraussetzung für die Patent-
erteilung ist die gewerbliche Anwendbar-
keit der Erfindung (§ 1 PatG).

Gemäß § 3 Abs. 1 PatG gilt eine Erfindung 
als neu, wenn sie an dem für den Zeitrang 
der Anmeldung maßgeblichen Tag nicht 
zum Stand der Technik gehört. Der „für 
den Zeitrang der Anmeldung maßgebliche 
Tag“ kann der Anmeldetag der Patentan-
meldung sein. Zum „Stand der Technik“ 
zählen alle Kenntnisse, die durch schrift-
liche oder mündliche Beschreibung, durch 
Benutzung oder in sonstiger Weise der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht worden 
sind. Da jegliche Vorveröffentlichung neu-
heitsschädlich ist, muss sorgfältig darauf 
geachtet werden, dass keine für die Erfin-
dung relevanten Informationen etwa durch 
Veröffentlichungen zum Beispiel in Zeit-
schriften und im Internet oder auch nur 
durch mündliches Kundtun auf Vortrags-
veranstaltungen etc. zu früh öffentlich zu-
gänglich gemacht werden. Hinsichtlich der 
Beurteilung, ob eine Erfindung bereits ver-
öffentlicht ist, ist dabei nicht die Einschät-
zung des Erfinders oder des Anmelders 
maßgeblich. Es reicht bereits aus, wenn bei 
objektiver Betrachtung eine Person irgend-
wie, irgendwo und irgendwann Zugang zu 
der Erfindung erhalten konnte. Aus diesen 
Gründen sollte eine „fertige“ Erfindung 
schnellstmöglich angemeldet werden, um 
mit Hinterlegung der Patentanmeldung 
den Anmeldetag zu sichern und somit den 
für die Anmeldung relevanten Stand der 
Technik „einzufrieren“.
Gemäß § 4 PatG beruht eine Erfindung auf 
einer erfinderischen Tätigkeit, wenn sie 
sich für den Durchschnittsfachmann nicht 
in naheliegender Weise aus dem Stand der 
Technik ergibt. Ausgangspunkt ist auch 

hier wieder der Stand der Technik. Sofern 
die Erfindung auch mit dem Wissen eines 
Durchschnittsfachmanns hätte erreicht 
werden können, war die Erfindung nahe-
liegend und es bedurfte somit keiner er-
finderischen Tätigkeit. Diese Beurteilung 
erfinderischer Tätigkeit ist in der Praxis 
mitunter nicht einfach. Daher sind auch 
zu dieser Patentierungsvoraussetzung von 
der Rechtsprechung Kriterien entwickelt 
worden, anhand derer die erfinderische 
Tätigkeit beurteilt werden kann. Demnach 
ist von einer erfinderischen Tätigkeit aus-
zugehen, wenn
–	 das Problem bereits seit Längerem in der 

Fachwelt bekannt war und einer Lösung 
bedurfte,

–	 durch die Erfindung eine technische 
Fehlinterpretation ausgeräumt oder kor-
rigiert worden ist,

–	 der Erfindung ein bisher unerkanntes 
Überraschungsmoment innewohnt oder 
durch sie ein besonderer Vorteil erreicht 
wird.

Gewerblich anwendbar im Sinne des § 5 
Abs. 1 PatG ist eine Erfindung dann, wenn 
sie auf irgendeinem gewerblichen Gebiet 
einschließlich der Landwirtschaft herge-
stellt oder benutzt werden kann. Was in 
diesem Zusammenhang unter Gewerbe zu 
verstehen ist, ergibt sich aus der einschlä-
gigen Definition im Handelsrecht. Danach 
ist ein Gewerbe „jede äußerlich erkennbare, 
planmäßige, auf Dauer angelegte, erlaubte, 
selbständige und auf Gewinnerzielung ge-
richtete Tätigkeit mit Ausnahme der freien 
Berufe“. Als Urproduktion untersteht dabei 
auch die Landwirtschaft dieser Definition. 
Die Beurteilung, ob eine Erfindung die 
Voraussetzung der gewerblichen Anwend-
barkeit erfüllt, ist jedoch meist unkritisch. 
Sie fällt lediglich in den Fällen negativ aus, 
in denen sich Erfindungen ausschließlich 
auf ihre theoretische Bedeutung erstrecken 
und aus diesem Grund im Gewerbebetrieb 
praktisch unter keinen Umständen ange-
wendet werden können.

Welche weiteren Schutzrechte 
gibt es noch?
Neben dem Patentschutz sind auch der Ge-
brauchsmusterschutz, der Designschutz, der 

Sortenschutz sowie der Markenschutz zum 
Schutz des geistigen Eigentums wichtig.

Im Markengesetz (MarkenG) ist der Schutz 
einer Marke geregelt. Eine Marke dient 
grundsätzlich der Kennzeichnung von 
Waren und/oder Dienstleistungen eines 
Unternehmens. Als Marke schutzfähig sind 
alle Zeichen, die geeignet sind, Waren und/
oder Dienstleistungen eines Unternehmens 
von denjenigen anderer Unternehmen zu 
unterscheiden. Das können beispielswei-
se Wörter, Abbildungen, Buchstaben und 
Zahlen, aber auch Klänge, dreidimensio-
nale Gestaltungen, Farben, Hologramme 
und Multimediazeichen sein. Damit eine 
Marke eintragungsfähig ist, muss sie für die 
beanspruchten Waren und/oder Dienst-
leistungen Unterscheidungskraft besitzen 
und sie darf nicht ausschließlich aus für die 
allgemeine Benutzung freihaltebedürftigen 
Zeichen oder Angaben bestehen. Nach er-
folgter Prüfung der Schutzfähigkeit durch 
das DPMA wird die Marke in das Marken-
register eingetragen. Inhaber älterer identi-
scher oder ähnlicher Marken können gegen 
diese Neueintragung Widerspruch einle-
gen. Zu beachten ist, dass die Marke inner-
halb der ersten fünf Jahre nach Anmeldung 
für diese beanspruchten Waren und/oder 
Dienstleistungen auch benutzt werden 
muss. Andernfalls kann sie auf Antrag von 
Dritten aus dem Markenregister gelöscht 
werden. Die Marke ist das einzige gewerbli-
che Schutzrecht, das unbegrenzt verlängert 
werden kann. 

Beim Europäischen Amt für geistiges 
Eigentum (EUIPO) in Alicante, Spanien, 
kann eine Unionsmarke angemeldet wer-
den, die entsprechenden Schutz auf dem 
gesamten Gebiet der europäischen Union 
bietet. Weiterhin besteht die Möglichkeit, 
eine Basismarke, zum Beispiel eine deut-
sche Marke, international registrieren zu 
lassen und so Markenschutz in weiteren 
Ländern der Welt zu erlangen.

Bei Fragen bitte ich um Kontaktaufnahme: 
info@teutopatent.de
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Mondphasen im Mai 2024

Vollmond
23.5.

Letztes Viertel
30.5.

Letztes Viertel
1.5.

Neumond
8.5.

Erstes Viertel
15.5.

„Hatte er nicht wenigstens einen Koch bei sich?“
– Oder: Haben wir keine Augen mehr im Kopf?
von Gerhard Herzog

Ab und zu, wenn ich unser „Journal“ stu-
diere oder im Internet zu astronomischen 
Themen unterwegs bin, kann ich mich 
eines – in der heutigen Zeit wohl eher ket-
zerischen – Gedankens nicht erwehren: 
„Wissen diese Leute eigentlich noch, wo sie 
unterwegs sind am Himmel?“ Ich stellte vor 
einiger Zeit – anlässlich eines Vortrages – 
einer Amateurastronomin die Frage, wo 
sich der von ihr entdeckte Nebelfleck denn 
befinde. „Irgendwo süd- bis südwestlich 
des Orion, aber ich kenne mich da nicht 
so genau aus“, lautete sinngemäß die mir 
erteilte Antwort. Und da musste ich un-
willkürlich an den deutschen Dramatiker 
Berthold Brecht und seine „Fragen eines 
lesenden Arbeiters“ (entstanden ca. 1935) 
denken: „Caesar schlug die Gallier, hatte er 
nicht wenigstens einen Koch bei sich?“ 

Ich kann mich, bei aller gebührenden 
Hochachtung vor der Leistung, die von vie-
len, auch sehr jungen Amateuren erbracht 
wird, des Gedankens nicht erwehren, dass 
diese Sternfreunde gar nicht mehr wissen, 
was sie tun. Haben sie sich je die Zeit ge-
nommen, einmal den Sternenhimmel mit 
bloßem Auge zu studieren? Einfach nur 
„Sehen“, mit dem – kybernetisch gespro-
chen – natürlichsten Empfangsorgan, das 
dem Menschen ermöglicht, ins Weltall vor-
zudringen. Und sagen wir es einmal frei he-
raus: Ist es nicht absolut staunenswert, was 
die Menschen (man denke einmal an Tycho 
Brahe und seinen Adlatus Johannes Kepler) 
allein aufgrund sehr exakter Messungen 
nur durch „Freiaugen-Beobachtungen“ er-
kennen konnten? 

Ich breche hier bewusst eine Lanze für ei-
ne – meiner Meinung nach – offenbar fast 
ausgestorbene Tugend. Machen wir uns 
doch einmal wieder klar, was beispielsweise 
unser Vater angerichtet hat mit dem Satz: 
„Schau` mal da rüber, der rötliche, das ist 
Arktur!“ Ist es denn nicht wirklich stau-

nenswert, was uns allein unser Auge schon 
zu bieten hat? Wechselnde Einstellung 
der Lichtaufnahme (Pupillengröße), Ver-
schiebung der spektralen Empfindlichkeit 
zwischen Tag- und Nachtbeobachtungen, 
die Tatsache, dass ein vollständig dunkel-
adaptiertes Auge eine nahezu 500.000-fach 
höhere Lichtempfindlichkeit als am Tage 
aufweist. Und die Realität heute: „Irgend-
wo süd- bis südwestlich des Orion“ (s. o.). 
Technisch ist natürlich heute eine fast un-
erschöpfliche Palette an Beobachtungs-
möglichkeiten gegeben. Aber – ich bitte um 
Verzeihung –, wo bleibt die „Faszination 
Sternenhimmel“? 

Vor einiger Zeit erlebte ich eine Szene, die 
vielleicht klar macht, um was es mir mit 
dieser kleinen Notiz geht. In einem Lokal, 
natürlich fernab jeglichen Teleskopes, kam 
ich mit zwei mir flüchtig bekannten Frau-
en mittleren Alters ins Gespräch. Beiläufig 
zeigte ich ihnen auf meinem – inzwischen 
eher altertümlich anmutenden – Handy ein 

Astrofoto, das bei einer ca. doppelten bis 
dreifachen Brennweite des menschlichen 
Auges entstanden war (eine unbearbeitete 
Einzelaufnahme!). „Erstaunlich“, lautete 
die Reaktion der beiden. Und eh` ich dach-
te, durfte ich nahezu eine Stunde lang über 
den Sternenhimmel und meine diesbezüg-
liche Faszination berichten.

Ich denke, es ist klar, worauf ich hinauswill. 
Ein „Staunender“ kann Staunen erwecken, 
selbst ohne technische Hilfsmittel. Dies al-
lerdings nur, wenn er sich – zumindest im 
ausreichenden Maß – selbst ohne Technik 
„in der oberen Hälfte“ der Natur auskennt. 
Deswegen meine Aufforderung: „Versucht 
es doch mal wieder!“ Denn (s. o.): „Ein 
Staunender …“ Oder (um in Analogie zu 
B. Brecht zu sprechen, der seinen Text ja 
eigentlich soziohistorisch-politisch „der 
‚Rang‘ der ‚kleinen Leute‘“ gemeint hatte): 
Er hatte mindestens einen Koch bei sich!

1  Der untere Teil des Sternbildes Orion mit dem bekannten Nebel, aufgenommen 
mit einer Canon EOS 1200D
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Mondphasen im Mai 2024

Vollmond
23.5.

Letztes Viertel
30.5.

Letztes Viertel
1.5.

Neumond
8.5.

Erstes Viertel
15.5.

Ereignisse im Mai
01.	 13:27	 Letztes Viertel

03.	 02:36	 AI Dra im Min

05.	 23:00	 Meteorschauer Eta-Aquariden, ca. 40-85/h, 66 km/s

06.	 00:05	 Mond erdnah, 32,58'

08.	 05:22	 Neumond

09.		  Merkur (0,4 mag, 8,22'') in größter Elongation West (26°)

10.	 23:30	 Mond 3,5° SO beta Tau (Elnath, 1,7 mag)

11.	 03:55	 RR Lyr im Max

12.		  max. Libration Mond-SO, 9,1°

12.	 02:08	 U Cep im Min

13.	 00:43	 Mond 2,4° S Pollux (beta Gem, 1,2 mag)

13.	 00:57	 Mond bedeckt 76 Gem (5,3 mag), genaue Zeit abh. v. Standort

15.	 13:48	 Erstes Viertel

15.	 23:45	 Mond 2,5° N Regulus (alpha Leo, 1,4 mag)

16.	 02:34	 Mond bedeckt 37 Leo (5,4 mag), Zeitangabe f. Frankfurt/M.

17.	 20:58	 Mond erdfern, 29,85'

18.		  Jupiter in Konjunktion mit der Sonne

19.	 02:21	 RR Lyr im Max

20.	 00:00	 Mond 6,5° NW Spica (alpha Vir, 1,1 mag)

23.	 15:53	 Vollmond

24.	 02:00	 Mond 1,8° W Antares (alpha Sco, 1,1 mag)

26.		  max. Libration Mond-NW, 8,3°

28.		  Kleinplanet (2) Pallas (9,1 mag) in Opposition zur Sonne, 

		  Sternbild Hercules

30.	 19:13	 Letztes Viertel

31.	 03:30	 Mond 4,1° SW Saturn (1,2 mag, 17,0'')
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Mondphasen im Juni 2024

Vollmond
22.6.

Letztes Viertel
28.6.

Neumond
6.6.

Erstes Viertel
14.6.

Ereignisse im Juni
01.	 03:13	 RR Lyr im Max

02.	 03:30	 Kleinplanet (3) Juno (10,7 mag) 2,6' SW Galaxie NGC 3433 

		  (11,8 mag), Sternbild Leo

02.	 09:19	 Mond erdnah, 32,87'

03.		  Kleinplanet (43) Ariadne (9,1 mag) in Opposition zur Sonne, 

		  Sternbild Ophiuchus

04.		  Venus in oberer Konjunktion mit der Sonne (hinter der Sonne)

06.	 14:38	 Neumond

08.	 02:20	 beta Lyr im Min

08.	 23:15	 Mond 6,4° W Pollux (beta Gem, 1,2 mag)

09.	 02:11	 RZ Cas im Min

10.		  max. Libration Mond-SO, 8°

11.	 23:30	 Mond 5,2° NW Regulus (alpha Leo, 1,4 mag)

14.	 07:18	 Erstes Viertel

14.	 15:35	 Mond erdfern, 29,71'

15.	 23:49	 U Cep im Min

17.	 00:00	 Mond 1,4° SO Spica (alpha Vir, 1,1 mag)

20.	 00:00	 Mond 7,1° W Antares (alpha Sco, 1,1 mag)

20.	 22:51	 Sommersonnenwende, Sommeranfang

21.	 00:00	 Mond 6,0° O Antares (alpha Sco, 1,1 mag)

22.		  max. Libration Mond-NW, 8,2°

22.	 02:30	 RR Lyr im Max

22.	 03:08	 Vollmond

25.		  Saturnring: kleinster Durchmesser der kleinen Achse

		  in 2024, 1,4''

27.	 03:23	 Mond 8,1° SW Saturn (1,1 mag, 17,8'')

27.	 13:31	 Mond erdnah, 32,18'

28.	 23:53	 Letztes Viertel

30.	 03:24	 X Tri im Min
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Mondphasen im Juni 2024

Vollmond
22.6.

Letztes Viertel
28.6.

Neumond
6.6.

Erstes Viertel
14.6.
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Ereignisse im Juli
01.	 23:58	 Kleinplanet (5594) Jimiller bedeckt UCAC4 393-068395

		  (8,7 mag) für 3,0 s, Hell.Abfall um 7,9 mag

01.	 03:30	 Mond 8,1° W Mars (1,0 mag, 5,4''), O-Horizont

02.	 03:30	 Mond 6,4° NO Mars (1,0 mag, 5,4''), O-Horizont

03.	 03:30	 Mond  4,8° NW Jupiter (-2,0 mag, 33,7''), NO-Horizont

05.	 03:22	 RR Lyr im Max

05.	 07:06	 Erde im Aphel, Sonne 31,46'

06.		  Zwergplanet (1) Ceres (7,3 mag) in Opposition zur Sonne, 

		  Sternbild Sagittarius

06.		  max. Libration Mond-SO, 8,2°

06.	 00:57	 Neumond

07.	 04:09	 Kleinplanet (445) Edna bedeckt TYC 1152-00055-1 (9,1 mag) 

		  für 7,4 s, Hell.Abfall um 5,0 mag 

07.	 22:13	 Mond 2,3° N Merkur (-0,2 mag, 6,2''), NW-Horizont

07.	 23:22	 RR Lyr im Max

08.	 03:00	 Kleinplanet (1) Ceres (7,3 mag) 26' N zeta Sgr (2,6 mag)

09.	 03:25	 Kleinplanet (8861) Jenskandler bedeckt TYC 549-01365-1 

		  (9,6 mag) für 2,1 s, Hell.Abfall um 8,5 mag

10.	 21:16	 Mond bedeckt chi Leo (4,6 mag, Doppelstern), genaue Zeit 

		  abh. v. Standort

12.	 10:13	 Mond  erdfern, 29,39'

13.	 23:15	 Mond 3,2° W Spica (alpha Vir, 1,1 mag)

14.	 00:49	 Erstes Viertel

17.	 23:00	 Mond 50' S Antares (alpha Sco, 1,1 mag)

19.	 03:00	 U Sge im Min

19.		  max. Libration Mond-NW, 8,7°

21.	 12:17	 Vollmond

21.	 23:47	 Delta Cep im Max

22.		  Merkur (0,4 mag, 7,92'') in größter Elongation Ost (27°)

23.		  Zwergplanet Pluto (14,6 mag, 0,10'') in Opposition zur Sonne, 

		  Dist. 5093 Mio. km, Sternbild Capricornus

24.	 07:39	 Mond erdnah, 32,86'

25.	 00:30	 Mond 1,5° O Saturn (0,9 mag, 18,6'')

26.	 02:39	 RR Lyr im Max

27.	 03:00	 Mars (0,9 mag, 5,8'') im "Planetentor" zwischen Plejaden 

		  und Hyaden

28.	 02:19	 RZ Cas im Min

28.	 04:51	 Letztes Viertel

30.	 03:15	 Mond 5,4° NW Mars (0,9 mag, 5,8'') u. 2,5° O Plejaden, 

		  NO-Himmel

31.		  Meteorschauer Südliche Delta-Aquariden, ca. 25/h, 41 km/s

31.	 03:15	 Mond 5,3° NO Jupiter (-2,1 mag, 35,4'') u. 6,9° W beta Tau 

		  (Elnath, 1,7 mag)
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Beobachterforum

*Moderne Zeiten* 
– Mondfotos mit Telementor und Smartphone
von Peter Völker

Bereits einige Male wurde in unserem Jour-
nal auf die „Lange Wand (Rupes Recta)“ als 
lohnenswertes Beoachtungsobjekt unseres 
Mondes und ihre fotografische Dokumen-
tation hingewiesen [1] mit 6-Zoll-Refrak-
tor und mit 14-Zoll-Celestron [2] und mit 
Smartphone am 5-Zoll-Refraktor [3].

Der Anblick beeindruckte mich jedes Mal, 
und ich nahm mir vor, bei Gelegenheit 
selbst zu versuchen, sie am Terminator „zu 
erwischen“. Am Abend des 7. September 
2023 war das Beobachtungsziel eigentlich 
das Pracht-Dreiergespann Ptolemäus, Al-
phonsus und Arzachel. Leider waren sie 
bereits auf der dunklen Seite des Mondes. 
Aber die „Lange Wand“ liegt nicht weit 
entfernt – und siehe da – sie war im Tele-
mentor (63 mm Öffnung) gut zu sehen. 
Ich versuchte mutig, die Gegend mit dem 
Smartphone zu fotografieren. 

Entgegen allen althergebrachten Lehrmei-
nungen der Astrofotografie-Experten: feste 
Verbindung zwischen Fernrohr und Foto-
apparat – insbesondere bei Okularprojek-
tion, bei Digitalfotos Auswahl der schärfs-
ten Bilder plus nachträglicher Schärfung 
der Fotos am Rechner usw., hielt ich mutig 
das Smartphone frei Hand hinter das Oku-
lar, und das Ergebnis zeigt die Abbildung 1.
Am Abend darauf zeigte ich meiner Frau 
diese Mondgegend mit einem Zeiss-4-mm-
Okular. Bei einer (laut Lehrmeinung) „lee-
ren Vergrößerung“ von 210x überraschte 
uns  Ernst Abbé sei Dank – ein gestochen 
scharfes Bild der „Langen Wand“. Aygün 
richtete sogleich ihr Smartphone auf das 
Beobachtete nach dem Motto: „Was du 
siehst, kannst du auch fotografieren.“ Ich 
meldete zu diesem Vorgang sogleich mei-
ne Bedenken an: „Viel zu kleine Austritts-
pupille und dann noch Okularprojektion!“ 
Sie tat's trotzdem – und heraus kam die Ab-
bildung 2! 

1  Südhälfte des abnehmenden Mondes am 07.09.2023 um 02:47 Uhr MESZ. 
Okularprojektion mit TeleVue Radian 8  mm WW am Telementor 2, Smartphone 
Google Pixel 6, nur leichte Nachschärfung am Rechner. Bild: Peter Völker
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Glosse
Wenn die technische Entwicklung der Di-
gitalfotografie in diesem Tempo weitereilt, 
kann man/frau in 20 Jahren wahrscheinlich 
mit dem Telementor den Andromedanebel 
in Einzelsterne auflösen!! 

Literaturhinweise:
[1]	 W. E. Celnik, 2012: „Impressionen“, 

VdS-Journal für Astronomie 43, 
IV/2012, S. 118 

[2]	 E. Rixen, 2014: „Mondaufnahmen in 
Namibia“, VdS-Journal für Astrono-
mie 49, II/2014, S. 14 

[3]	 P. Völker, 2015: „Clavius mit dem 
Smartphone“, VdS-Journal für Astro-
nomie 55, IV/2015, S. 129

2 Die „Lange Wand“ am Terminator des 
abnehmenden Mondes am 08.09.2023 um 
02:59 Uhr MESZ. Okularprojektion mit Zeiss 
4 mm am Telementor 2, Smartphone Google 
Pixel 7 Pro, nur leichte Nachschärfung am 
Rechner. Bild: Aygün Völker

Impression

Interstellare Materie im Stier
Von oben links nach rechts drei 
Reflexionsnebel: GN 04.18.8, 
Cederblad 30, direkt darüber die 
Dunkelwolke Barnard 10, rechts 
Bernes 71. Rechter Bildrand: die 
Spiralgalaxie IC 359. Die seltsa-
me Nebelformation unten ist ei-
ne Kette aus dunklem Staub mit 
hellen Rändern aus Reflexions-
anteilen, weiträumig durchsetzt 
von molekularem Gas. Aufnah-
me vom 05.-06.02.2024, Norden 
oben. Autor: Harald Becher (Rei-
chertshofen), Teleskop: Sharp
star 94EDPH auf Sky-Watcher 
AZ-EQ6 PRO, Kamera: OGMA 
AP26MC, Optolong-LRGB-Fil-
ter, R, G und B: je 1 h belichtet, L 
(UV/IR cut): 5 h belichtet.
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burg, Heppenheim (BIC: HELADEF1HEP, 
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Impression

Supernova in NGC 4216
Der Japaner Koichi Itagaki entdeckte am 04.01.2024 die Supernova SN2024gy vom Typ Ia 
in der Balkenspirale NGC 4216 im Virgohaufen.

1  Diese Aufnahme von Klaus 
Wenzel vom  9. Januar 2024 
um  01:24 Uhr UT zeigt die 
Supernova mit einer schein-
baren visuellen Helligkeit von 
14,05 mag. Instrument war ein 
Newton-Teleskop 208 mm / 
812 mm, Belichtung 5 x 45 s 
und 5 x 60 s. 

2 Am 13.02.2024 erwischte 
Peter Remmel bei kurzem 
Aufklaren NGC 4216 mit 
SN2024gy in einem schönen 
Galaxienumfeld, Aufnahme-
ort: Kirberg im Hintertaunus, 
Teleskop: C14 Hyperstar f/1,9 
(f = 668 mm), Montierung 
Omegon pro Taurus GM-60, 
ZWO ASI294mm, 2x2-Binning, 
ab Mitternacht 45 x 60 s ohne 
Autoguiding belichtet, Norden 
oben, Bildbearbeitung: PixIn-
sight und Photoshop 2024. 
Der Astro-Kollege Dietmar 
Bode fotografierte parallel mit 
einem 300-mm-Newton.
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Vorschau

Vorschau auf astronomische Veranstaltungen
ab April 2024
zusammengestellt von Werner E. Celnik aus vorliegenden Informationen (Angaben wie immer ohne Gewähr)

Aktuelle Informationen im Terminkalender der VdS 
unter www.sternfreunde.de/events/ 

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

Bitte informieren Sie sich beim Veranstalter, ob die 
Veranstaltung, an der Sie interessiert sind, auch 
tatsächlich stattfindet, und wenn ja, in welcher Form.

April
In Ergänzung zu den bereits im Heft 88 genannten 
Veranstaltungen:

FR, 05.04. – SO, 07.04. 2024
Easter Star Party 2024
Ort: Hohe Wand beim Alpengasthof Postl, Hohe Wand-Straße 139, 
A-2724 Maiersdorf, Österreich. Saisonauftakt der Wiener Arbeits-
gemeinschaft für Astronomie (Veranstalter). Gemeinsames Be-
obachten und praktischer Erfahrungsaustausch in lockerer Atmo
sphäre, in der auch das Genießen der freien Natur sowie Speis und 
Trank ihren Platz haben. Für alle mit (oder ohne) Fernrohr, die 
Astronomie in gemütlicher Atmosphäre erleben und Erfahrungen 
am Fernrohr oder unter dem Himmel sammeln möchten, ohne 
dass nur todernst beobachtet wird. 
Info: www.waa.at/treff/esp.shtml

SA, 20.04.2024
H-alpha-Treff (HaTR)
Ort: Ewald-Becher Sternwarte, Am Schnepperberg, 65428 Rüssels-
heim. Veranstalter: Rüsselsheimer Sternfreunde e.V. Gemeinsame 
Sonnenbeobachtung in H-alpha, Calcium-K und im Weißlicht 
zwecks Überblick und Vergleich. Mittags Pizzaservice. 
Info: https://www.ruesselsheimer-sternfreunde.de/wir-über-
uns/h-alpha-treff/

SA, 27.04.2024
Astronomieworkshop des Astronomischen Arbeitskreises 
Salzkammergut 2024
Ort: Pfarr- und Gemeindezentrum, Wachtbergstraße 4, A-4852 
Weyregg am Attersee, Österreich. Zeit: 9-18 Uhr. Astronomie-
workshop, ganztägiges Tagungsprogramm aus allen Bereichen 
der Amateurastronomie. Am Folgetag findet der Pixinsight-
Workshop statt. Veranstalter: Astronomischer Arbeitskreis 
Salzkammergut, info@astronomie.at,
www.astronomie.at/Scripts/shownews.asp?NewsId=2499

Mai 2024

DO, 02.05. – SO, 05.05.2024	
5. Kepler-Teleskoptreffen (KTT)
Ort: Hotel Koralpenblick, Rostock 15, 8530 Trahütten, Österreich. 

Veranstalter: Astronomiekurs des BRG Kepler Graz, Steirischer 
Astronomenverein StAV. Das KTT ist nicht einfach „noch ein 
Teleskoptreffen“, sondern ist für die Förderung unserer astrono-
mischen Jugend gegründet worden – zu diesem Treffen kommen 
nicht nur Hobbyastronom_Innen, sondern auch Gruppen von 
Jugendlichen z. B. aus Schulen und aus der Umgebung. Alle, die 
bereit sind, den jungen Leuten mal zu zeigen, wie cool es ist, unter 
dunklem Himmel zu beobachten und zu fotografieren, sind herz-
lichst willkommen! Info: www.keplersternwarte.at/www/index.
php/ktt-das-kepler-teleskoptreffen-auf-der-pretulalpe

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

SA, 04.05.2024
Astronomie und Techniktreff (ATT) 2024
Ort: Gymnasium Am Stoppenberg, Im Mühlenbruch 51, 45141 
Essen. Zeit: 10-18 h. Veranstalter: Walter-Hohmann-Sternwarte 
Essen e.V. Der ATT (Astronomie und Techniktreff) ist eine Messe 
rund um die Amateurastronomie und die größte Veranstaltung 
dieser Art in Europa. Hier kann man sowohl die neuesten Tele
skope und jegliches Zubehör als auch Gebraucht- und Selbst-
bauinstrumente bewundern sowie mit den Herstellern und er-
fahrenen Amateuren Erfahrungen austauschen. Auch Volksstern-
warten und Vereine präsentieren sich hier der Öffentlichkeit. Das 
Rahmenprogramm umfasst Vorträge und Angebote für Kinder. 
Ermäßigter Eintritt für VdS-Mitglieder (Mitgliedsausweis nicht 
vergessen!). Info: www.att-essen.de/

MI, 08.05. – SO, 12.05.2024	
Internationales Teleskoptreffen Vogelsberg (ITV) 2024
Ort: Campingpark Am Gederner See, Am Gederner See, 63688 
Gedern. Veranstalter: Intercon Spacetec. Deutschlands größtes 
Teleskoptreffen. Alle Sternfreunde sind herzlich zur gemeinsamen 
Beobachtung eingeladen, mit und ohne eigenes Teleskop. Der Na-
turpark Hoher Vogelsberg liegt zentral (Frankfurt-Fulda-Gießen) 
und bietet gute astronomische Bedingungen (visuell bis 6,8 mag). 
Es steht ein ca. 3,5 Hektar großes Areal im Campingpark Gedern 
zur Verfügung. Rasenflächen für Teleskopaufstellung und Cam-
ping sind reichlich vorhanden. 
Info: www.teleskoptreffen.de/itv.html

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

FR, 24.05. - SO, 26.05.2024
BAV-Treffen 2024
Ort: Bruno H.-Bürgel Sternwarte Hartha, Töpelstraße 49, 04746 
Hartha. Veranstalter: Bundesdeutsche Arbeitsgemeinschaft für 
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Veränderliche Sterne e.V. Jährliches Treffen der an Veränderlichen 
Sternen interessierten Sternfreunde mit Themen für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Anmeldung über die Tagungswebseite: 
www.bav-astro.eu/index.php/bav-veranstaltungen/event/
27:hartha24

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

FR, 24.05. - SO, 26.05.2024
Kleinplanetentagung 2024
Ort: Physikalisch-Astronomische Fakultät der FSU, Max-Wien-
Platz 1, 07743 Jena. Veranstalter: VdS-Fachgruppe Kleine Plane-
ten. Die Kleinplanetentagung ist das jährliche Treffen der VdS-
Fachgruppe Kleine Planeten. Asteroiden- und Kometenbeobachter 
und Interessierte aus dem gesamten deutschsprachigen Raum sind 
herzlich eingeladen teilzunehmen und zum Programm beizutragen. 
Info: www.kleinplanetenseite.de/

DO, 30.05. – SA, 01.06.2024
VEGA International Spectroscopy Symposium 2024
Ort: VEGA-Sternwarte Salzburg, Hochberg 3, A-5162 Obertrum 
am See, Österreich. Veranstalter: Manfred Schwarz. Internatio
nale Spektroskopietagung mit Beiträgen und Workshops von 
Amateuren und Profis. Die Konferenzsprache ist Englisch. Voran-
meldung über die Tagungswebseite: www.astrophoto.at/VEGA/

Juni 2024

MI, 12.06. – SO, 16.06.2024	
Sommersonnenwenden Astronomietage (SWAT) 2024
Ort: Wiesmoor/Zwischenbergen, Mittelweg 38, 26639 Wiesmoor. 
Veranstalter: Astronomie Club Ostfriesland. Die Idee zu einem 
Sommertreffen zum Sonne und Mond beobachten und Erfahrun-
gen austauschen wurde auf dem ATO 2022 geboren. 
Info: https://astronomie-club-ostfriesland.de/?p=265

SA, 15.06.2024
H-alpha-Treff (HaTR)
Ort: Ewald-Becher Sternwarte, Am Schnepperberg, 65428 Rüssels-
heim. Veranstalter: Rüsselsheimer Sternfreunde e.V. Gemeinsame 
Sonnenbeobachtung in H-alpha, Calcium-K und im Weißlicht 
zwecks Überblick und Vergleich. Mittags Pizzaservice. 
Info: https://www.ruesselsheimer-sternfreunde.de/wir-%C3%B 
Cber-uns/h-alpha-treff/

DO, 20.06. – SA, 22.06.2024	
Bundesweite Lehrerfortbildung Astronomie in Jena 2024
Ort: Physikalisch-Astronomische Fakultät der FSU, Max-Wien-
Platz 1, 07743 Jena. Veranstalter: Friedrich-Schiller-Universität 
Jena. Vortragsprogramm, Anregungen für die Unterrichtspraxis, 
Beiträge zur Fachwissenschaft und Fachdidaktik, Erfahrungsaus-

tausch. Anmeldung über die Webseite der Fortbildung: 
www.physik.uni-jena.de/institute/ag-fachdidaktik-der-
physik-und-astronomie/tagungen-und-veranstaltungen/
lehrerfortbildung-astronomie-2024

SO, 30.06.2024	
Asteroid Day 2024
Ort: Überall. Jedes Jahr finden am 30. Juni im Rahmen des Aste-
roid Day weltweit Veranstaltungen statt, die auf die potenzielle Ge-
fahr durch erdnahe Asteroiden aufmerksam machen sollen. 
Info: https://asteroidday.org/

Juli 2024

MO, 22.07. – FR, 09.08.2024	
Internationales Sommerpraktikum am Haus der Astronomie
Ort: Haus der Astronomie, Königstuhl 17, 69117 Heidelberg. 
Veranstalter: Haus der Astronomie. Für Schüler*innen der Klas-
senstufen 11 oder Kursstufe/Oberstufe und Abiturient*innen vor 
dem Studium sowie Schüler*innen der entsprechenden Altersstufe 
aus anderen Ländern. Themen sind Experimente, Beobachtungen 
und Datenauswertung in Astronomie, Astrophysik und Kosmo-
logie. Die Praktikumssprache ist Englisch. Weitere Informationen 
zum Ablauf und zum Bewerbungsverfahren auf der Prakti-
kumswebseite:  https://www.haus-der-astronomie.de/en/what-
we-do/internships/summer-internship

FR, 26.07. – SO, 28.07.2024	
19. Sommernachts-Teleskoptreffen (STT) 2024
Ort: Campingplatz am Freibad, Torgauer Str., 01616 Strehla. Ver-
anstalter: Sternenfreunde Riesa. Sternenfreunde, Sternwarten-
mitglieder und Hobby-Astronomen aus ganz Deutschland treffen 
sich zum alljährlichen Teleskoptreffen. Wir laden zum regen 
Erfahrungsaustausch und Fachgespräche ein. Ab Freitag können 
die Teilnehmer anreisen. Es besteht die Möglichkeit, auf dem Zelt-
platz zu campen, sowohl Wohnwagen, Wohnmobile und Zelte sind 
möglich. Auch die interessierte Bevölkerung ist herzlich willkom-
men. Ab Freitagabend wird der Nachthimmel mit den verschiede-
nen Teleskopen beobachtet. Samstag wird es tagsüber Sonnenbe-
obachtung, Vorträge und Workshops geben. Abends wird gegrillt. 
Info: www.sternenfreunde-riesa.de/projekte/teleskoptreffen-stt/

SA, 27.07. – SA, 10.08.2024	
Astronomisches Sommerlager ASL 2024
Ort: Schullandheim Bauersberg, Bauersbergstraße 110, 97753 
Bischofsheim an der Rhön. Veranstalter: VEGA e.V. Das deutsch-
sprachige Astronomie-Camp für Anfänger und Fortgeschrittene 
im Alter von 14 bis 24 Jahren. Weitere Infos zu Ablauf und An-
meldung auf der Webseite des ASL: https://vega-astro.de/
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Amateurteleskope/Selbstbau	 Berger	 Andreas	 Lützowstr. 180	 42653	 Solingen	 fg-selbstbau@sternfreunde.de
Astrofotografie	 Riepe	 Peter	 Lortzingstr. 5	 44789	 Bochum	 fg-astrofotografie@sternfreunde.de
Astronomische Vereinigungen	 Steinmüller	 Harald	 Bergstraße 65	 87724	 Ottobeuren	 fg-astronomische-vereinigungen@sternfreunde.de
Atm. Erscheinungen	 Hinz	 Wolfgang	 Oswaldtalstr. 9	 08340	 Schwarzenberg	 fg-atmosphaere@sternfreunde.de
Astrophysik & Algorithmen	 Dr. Pilz	 Uwe	 Pöppigstr. 35	 04349	 Leipzig	 fg-computerastronomie@sternfreunde.de
Dark Sky	 Dr. Hänel	 Andreas	 Am Sportplatz 7	 49124	 Georgsmarienhütte	 fg-darksky@sternfreunde.de
Geschichte	 Dr. Steinicke	 Wolfgang	 Gottenheimer Str. 18	 79244	 Umkirch	 fg-geschichte@sternfreunde.de
Jugendarbeit / VEGA e. V.	 Riesner	 Robin	 Kasseler Straße 11	 28215	 Bremen	 fg-jugendarbeit@sternfreunde.de
Kleine Planeten	 Dr. Liefke	 Carolin	 Königstuhl 17	 69117	 Heidelberg	 fg-kleine-planeten@sternfreunde.de
Kometen	 Dr. Pilz	 Uwe	 Pöppigstr. 35	 04349	 Leipzig	 fg-kometen@sternfreunde.de
Meteore	 Dr. Molau	 Sirko	 Abenstalstr. 13 b	 84072	 Seysdorf	 fg-meteore@sternfreunde.de
Planeten	 Libert	 Maciej	 Neue Straße 8	 27576	 Bremerhaven	 fg-planeten@sternfreunde.de
Radioastronomie	 Woyth	 Beatrix	 Franz-Arens-Straße 22	 45139	 Essen	 fg-radioastronomie@sternfreunde.de
Remote-Sternwarten	 Dr. Detken	 Kai-Oliver	 Zu den Stauwiesen 18	 28359	 Bremen	 fg-remote@sternfreunde.de
Sonne	 Zunker	 Andreas	 Mörikestraße 14	 75015	 Bretten	 fg-sonne@sternfreunde.de
Spektroskopie	 Dr. Hunger	 Thomas	 Weinbergstraße 1	 21129	 Dresden	 fg-spektroskopie@sternfreunde.de
Sternbedeckungen/IOTA-ES	 Dr. Bredner	 Eberhard	 Ginsterweg 14	 59229	 Ahlen-Dolberg	 fg-sternbedeckungen@sternfreunde.de
VdS-Volkssternwarte	 Dr. Schulz	 Jürgen	 Arnstädter Str. 49	 99334	 Kirchheim	 juergen.schulz@sternfreunde.de
Veränderliche (BAV)	 Dr. Thomas	 Axel	 Johann-Plattner-Str. 1	 55268	 Nieder-Olm	 fg-veraenderliche@sternfreunde.de
Visuelle Deep-Sky-Beobachtung	 Zebahl	 Robert	 Industriestr. 22	 04229	 Leipzig	 fg-deepsky@sternfreunde.de
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Nachdem wir unser Schwerpunktthema für das Journal 90 
„Astronomie in der Stadt“ abgeschlossen haben, möchten wir 
gerne auf unsere zukünftigen Schwerpunktthemen hinweisen:

„Atmosphärische Erscheinungen“ in Journal 91
Redaktionsschluss: 01.04.2024
Redakteur: Wolfgang Hinz (redaktion-atmosphaere@sternfreunde.de)

„Entwicklung offener Sternhaufen“ in Journal 92
Redaktionsschluss: 01.07.2024
Redakteur: Uwe Pilz (uwe.pilz@sternfreunde.de)

Zur Gestaltung unserer Journale benötigen wir Ihre Beiträge. Dies 
kann sowohl ein wissenschaftlich fundierter Artikel als auch ein 
einfaches Beobachtungserlebnis sein. Außerdem soll es möglichst 
regelmäßig eine Galerie von Fotografien und Zeichnungen geben. 
Wer nicht gerne schreibt, kann also auch auf diese Weise vertreten 
sein! Wir freuen uns über alle Einsendungen!

Beiträge sollen an die zuständigen Redakteure (siehe auch Liste 
der VdS-Fachgruppenredakteure) oder an die VdS-Geschäfts-
stelle (Mail/Postadresse) geschickt werden. Vorher empfehlen 
wir, als Hilfestellung die Autorenhinweise zu nutzen (siehe www.
sternfreunde.de/astronomie-fuer-mitglieder/fuer-alle-mitglieder/
vds-journal/autorenhinweise-journal-fuer-astronomie/). Dort finden 
Sie auch einen Musterartikel als Vorbild und das Artikeldeckblatt 
zum Eintragen der wichtigsten Daten.

Mit dem Einsenden gibt der Autor gleichzeitig sein Einverständ-
nis zum Abdruck im „VdS-Journal für Astronomie“ und zur Ver-
öffentlichung auf den Webseiten der VdS. Es besteht jedoch keine 
Veröffentlichungspflicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
gar nicht oder in gekürzter Form abzudrucken. Das Copyright ob-
liegt den jeweiligen Autoren. Die Texte geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder.

Die Redaktion
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Baader CMOS Filter
die optimalen Filter für moderne Astrofotogra� e

L-RGB CMOS Filter
• RGB-R (595 – 690 nm) Bandpass Filter
• RGB-G (490 – 580 nm) Bandpass Filter
• RGB-B (400 – 510 nm) Bandpass Filter
• UV/IR-Cut / L-Filter (420 – 685 nm)

geeignet von f/15 bis f/1,8 - extrem hohe Transmission 
des jeweiligen Farbkanals - ausgewogenes RGB-Design

ALLE FILTER ENTDECKEN:
www.baader-planetarium.com/fi lter

(Ultra-) Narrowband / Highspeed Filter
• 6,5 nm Narrowband Filter (>f/3.4)
• 3,5 / 4 nm Ultra-Narrowband Filter (>f/3.4)
• 6,5 nm f/2 Highspeed Filter (≤f/3.4)
• 3,5 / 4 nm f/3 Ultra-Highspeed Filter (f/3.4 - f/2.3)
• 3,5 / 4 nm f/2 Ultra-Highspeed Filter (<f/2.3)

höchster Kontrast auch bei stärkster Lichtverschmutzung, 
minimiert Sterngröße - macht feinste Nebeldetails zugänglich
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